
DIE CHEMISCHE INDUStRIE
  in der Hauptstadtregion Berlin-Brandenburg

THE GERMAN CAPITAL REGION
MORE VALUE FOR YOUR INVESTMENT



Berlin-Brandenburg: 
10 überzeugende Vorteile  
für Ihr Investment

■ Nähe zu den Wachstumsmärkten in Mittel- und Osteuropa

■ Hoch qualifizierte, motivierte und verfügbare Fachleute

■ Profilierte großflächige Chemiestandorte

■ Branchenfreundliches Umfeld

■ Höchste Forschungsdichte in Deutschland

■ Flexible Arbeitszeiten und gutes Kosten-Nutzen-Verhältnis 

■ Exzellente Verkehrs- und Telekommunikationsinfrastruktur

■ Stabile politische und wirtschaftliche Rahmenbedingungen

■ Zügige und unbürokratische Genehmigungsverfahren

■ Beste Investitionsförderung in Europa

Kosten-Vorteil:  
Hohe Wertschöpfung  
zu niedrigen Kosten

Die chemische Industrie ist in Deutschlands Hauptstadtregion 

auf  Wachstumskurs. Im Jahre 2006 verzeichneten allein die Che-

mie- und Kunststoff-Unternehmen Brandenburgs ein Umsatzplus 

von fast 25 %. In der Hauptstadt-Region werden inzwischen 40 % 

der Umsätze aller Chemieunternehmen der Neuen Bundeslän-

der erzielt. 

Unternehmen profitieren in Berlin-Brandenburg von der hohen 

Qualität, flexiblen Arbeitszeiten und einem günstigen Kosten-

Nutzen-Verhältnis. 

Die Arbeitskosten in der Industrie in Ostdeutschland liegen im 

internationalen Standortvergleich in einer Gruppe mit Japan, Ita-

lien und Spanien, während die Arbeitskosten im Westen Deutsch-

lands nach Norwegen und Dänemark an der Spitze liegen. 

Know-how-Vorteil:  
Exzellent ausgebildete 
Fachkräfte verfügbar

Fast 17.000 Spezialisten arbeiten gegenwärtig in mehr als  

100 Unternehmen der Chemiebranche in Berlin und Branden-

burg. Auch an qualifiziertem Nachwuchs herrscht kein Mangel: 

Rund 3.000 Studenten studieren Chemie an einer der Universi-

täten und Fachhochschulen der Hauptstadtregion, deren Aus-

bildungsqualität im deutschlandweiten Vergleich mit Bestnoten 

bewertet wird. Chemikant im Technikum der BASF Schwarzheide GmbH in Schwarzheide

Werksansicht der BASF Schwarzheide GmbH in Schwarzheide



Die chemische Industrie in Berlin-Brandenburg



Das Netzwerk für Erfolg

CHEMIEpaRKS

Chemiepark Guben
Chemische und Kunststoffverarbeitende Industrie  
mit kurzen Wegen nach Osteuropa
www.guben.de

Chemiepark Oranienburg
pharmazeutische Industrie in Hauptstadtnähe
www.oranienburg.de 

Chemiepark premnitz
Kunststoffverarbeitung und -recycling
www.premnitz.de

Chemiepark Schwarzheide
Das Kunststoff-Kompetenzzentrum
www.schwarzheide.de

Chemiepark Schwedt/Oder
attraktiver Standort mit Hafen und Ostseezugang
www.schwedt.de

aUSGEWäHLtE CHEMIEUNtERNEHMEN

BaSF Schwarzheide GmbH
www.basf-schwarzheide.de

Bausch & Lomb Dr. Mann pharma GmbH
www.bausch-lomb.de

Bayer Schering pharma aG
www.bayerscheringpharma.de

Biopetrol Schwarzheide GmbH
www.biopetrol-ind.com

Berlin Chemie aG
www.berlin-chemie.de

FEBRa-Kunststoffe GmbH
www.febra.de

FRäNKISCHE ROHRWERKE Gebr. Kirchner  
GmbH & Co. KG
www.fraenkische.de

GELKapS GmbH
www.gelkaps.de

Goodyear Dunlop tires Germany GmbH
www.eu.goodyear.com

LaCUFa GmbH Lacke und Farben
www.lacufa.de

LaUFaRON GmbH
www.laufaron.de

Linde Gas produktionsgesellschaft mbH & Co. KG
www.linde-gas.de 

Märkische Faser GmbH
www.maerkische-faser.com

Megaflex Schaumstoff GmbH
www.megaflex-schaumstoffe.de

Nycomed Oranienburg GmbH
www.nycomed.de

pCK Raffinerie GmbH
www.pck.de

performance Fibers GmbH
www.performancefibers.com

pfizer pharma GmbH
www.pfizer.de

Rowasol GmbH
www.rowa-group.com

trevira GmbH
www.trevira.de

UNYLON polymers GmbH
www.unylon-polymers.de

Velind Chemie GmbH
www.velind.de

KOOpERatIONSNEtzWERKE

Kunststoffnetzwerk Brandenburg KUBRa e.V. 
www.kubra-ev.de

aUSGEWäHLtE WISSENSCHaFtS- UND  
FORSCHUNGSEINRICHtUNGEN

Fraunhofer-Institut für angewandte polymerforschung
www.iap.fraunhofer.de

Fraunhofer-Institut für zuverlässigkeit und  
Mikrointegration
www.pb.izm.fhg.de

Max-planck-Institut für Kolloid- und  
Grenzflächenforschung
www.mpikg-golm.mpg.de



Markt-Vorteil:  
Rohstoffe und Märkte ganz nah

Als einer der weltweit lukrativsten Märkte für Chemieprodukte bie-

tet Deutschland traditionell exzellente Absatzpotenziale. Die deut-

sche Hauptstadtregion ist dabei die ideale Basis, diesen Wachs-

tumsmarkt erfolgreich zu erschließen. Funktionierende Netzwerke 

der Region wie Kubra im Verbund mit allen Chemie-Clustern in 

Ostdeutschland, eine perfekt ausgebaute Verkehrsinfrastruktur, 

aktive Wirtschaftsförderung und gewachsene Bezugs- und Ver-

triebskanäle sorgen dafür, dass Roh- und Grundstoffe just in time 

verfügbar und Produkte bedarfsgerecht geliefert werden können. 

Spezielle Marktzugangsinitiativen erleichtern die Erschließung 

schnell wachsender Chemiemärkte in Mittel- und Osteuropa. Die 

steigende Inlandsnachfrage und eine hohe Exportquote sorgen 

für anhaltend gute Wachstumsaussichten.

www.kubra-ev.de

Standort-Vorteil:  
Geballte Kompetenz in  
Chemie und Kunststoffen

Dynamisches Wachstum und ein innovationsfreudiges Klima 

prägen die Chemiebranche der Hauptstadtregion. Derzeit be-

schäftigt die Branche mehr als ein Drittel aller in Chemieunter-

nehmen Ostdeutschlands tätigen Mitarbeiter. Die Chemie- und 

Kunststoffunternehmen der Region erwirtschafteten 2006 einen 

Umsatz von rund 6,7 Mrd. Euro. Sie repräsentieren die gesamte 

Wertschöpfungskette – von Kunststoffen über Chemiefasern bis 

zu Arzneimitteln. Die Region stärkt ihre Rolle als europäisches 

Kompetenzzentrum der Chemieindustrie.

Innovations-Vorteil: 
Unschlagbar in Forschung  
und Entwicklung

In Forschung und Entwicklung ist Berlin-Brandenburg sowohl 

quantitativ als auch qualitativ ein Schwergewicht in Europa:  

11 Universitäten, 17 Fachhochschulen mit mehr als 180.000 Stu-

denten sowie über 250 private und öffentliche Institute bilden ein 

dichtes Netzwerk praxisnaher Infrastruktur, von denen Chemieun-

ternehmen profitieren. Mit dem Fraunhofer Institut für angewandte 

Polymerforschung sowie der Außenstelle des Fraunhofer Instituts 

für Zuverlässigkeit und Mikrointegration verfügt Brandenburg 

über renommierte Einrichtungen mit Kunststoff-Kompetenz. Mo-

derne Chemsites und Verbundstandorte, z. B. in Schwarzheide 

und Schwedt, fördern den Technologietransfer und verschaffen 

wirtschaftliche Vorteile.

Mitarbeiter der PCK Raffinerie GmbH in Schwedt/Oder Verblisterung von Tabletten, Berlin Chemie AG in Berlin

Prozesskontrolle im Rahmen der Feststoffherstellung bei der 
Berlin Chemie AG in Berlin



■ Hier ist Investition etwas wert

Berlin-Brandenburg bietet die besten Förderbedingungen Europas. Investitionsförderungen 
werden als direkte Zuschüsse gewährt. Die dafür aufgelegten Förderprogramme bündeln 
Mittel der EU, der Bundesregierung und der Länder Berlin und Brandenburg. In der Haupt-
stadtregion erhalten Großunternehmen bis zu 30 Prozent, mittlere Unternehmen bis zu  
40 Prozent und kleine Unternehmen bis zu 50 Prozent Zuschuss für Investitionen.

■ Lebensqualität pur

Die Region verbindet auf  unvergleichliche Weise das internationale Flair der Metropole Berlin 
mit der faszinierenden Natur und den historischen Sehenswürdigkeiten Brandenburgs. Eine 
einmalige Clubszene, renommierte Großveranstaltungen, mehr als 170 Museen, 150 Bühnen 
sowie rund 500 Schlösser, Kirchen und Parkanlagen laden zum Besuch ein. Sportlichen  
Freizeitaktivitäten wie Golf, Reiten, Wassersport und Fliegen sind keine Grenzen gesetzt. 
Wohnen, Infrastruktur und Freizeit sind hier deutlich günstiger als in vergleichbaren Metro-
polenregionen.

■ Investieren leicht gemacht

Die beiden Wirtschaftsförderungsgesellschaften Berlin Partner GmbH und ZukunftsAgentur 
Brandenburg GmbH bieten umfassende Unterstützung bei der Ansiedlung Ihres Unterneh-
mens: Kompetent, schnell, unbürokratisch und kostenfrei.

–  Standort: Zahlen und Fakten zur Wirtschaftsregion Berlin-Brandenburg
– Personal: Unterstützung bei der Rekrutierung und Qualifizierung neuer Mitarbeiter
– Immobilien: Hilfe bei der Suche von Miet- und Kaufobjekten
– Finanzierung: Beratung zu Fördermöglichkeiten und Finanzierungswegen
–  Kontakte: zu Behörden, Banken, Kammern, Verbänden und Unternehmens- 

netzwerken

n www.businesslocationcenter.de

n www.capital-region.de

Fotos:
Titel: PCK Raffinerie GmbH, Schwedt/Oder: Harald Hirsch
Werksansicht BASF Schwarzheide GmbH: BASF Schwarzheide GmbH
Technikum: BASF Schwarzheide GmbH
Mitarbeiter der PCK Raffinerie GmbH, Schwedt
Prozesskontrolle: Berlin Chemie AG
Verblisterung: Berlin Chemie AG
Reichstagskuppel: Berlin Partner GmbH/FTB-Werbefotografie
Schloss Sanssouci: Ministerium für Wirtschaft des Landes Brandenburg
Segelschiffe auf  der Havel: Boettcher/TMB-Fotoarchiv
Nauener Tor: Ministerium für Wirtschaft des Landes Brandenburg/Hoffmann

Quadriga des Brandenburger 
Tors vor der Reichstagskuppel

Schloss Sanssouci in Potsdam

Hervorragende Freizeit- 
möglichkeiten in der Region

Nauener Tor in Potsdam

Ihre Ansprechpartner in der Hauptstadtregion Berlin-Brandenburg:

Roland Quast 
Teamleiter Industrie, Mobilität & Clean Technologies 
Telefon +49 303 99 80-226 | Fax -239 
roland.quast@berlin-partner.de

Berlin Partner GmbH
Ludwig Erhard Haus | Fasanenstraße 85 | 10623 Berlin 
www.berlin-partner.de

Andreas Rothe 
Projektmanager Automotive, Kunststoffverarbeitung, 
Glasindustrie, Chemie
Telefon +49 33 16 60-3130 | Fax -3235
andreas.rothe@zab-brandenburg.de

ZukunftsAgentur Brandenburg GmbH
Steinstraße 104–106 | 14480 Potsdam
www.zab-brandenburg.de


